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Sondervorstellungen
18. April 	 ›	  21:00 Uhr	 ›	 25-35 €

Konzert
Es ist ein Gipfeltreffen der Musikgeschichte, als der 
alte Bach, auf Besuch beim Sohn, 1747 in Potsdam vor 
Friedrich dem Großen spielt. Dabei lernt er auch Carl 
Philipp Emanuels Kollegen in der Hofkapelle kennen, die 
in Sanssouci – hinter dem Rücken des Königs – längst 
die Musik einer neuen Zeit vorbereiten. Revolution! 
Blockflötistin Dorothee Oberlinger, Leiterin der Musik-
festspiele Potsdam Sanssouci, lässt die Hofkapelle des 
Königs in diesem Konzert lebendig werden.

9. Mai 	 ›	 19:30 Uhr   	 ›	 10 €
Dorfkirche Waltersdorf

Hopfenstreich & Saitenreich
Begonnen hat alles nach einem Konzert von Holger und 
seiner Band Pampatutti im November 2021. Richy hatte 
eigentlich nur beiläufig den Wunsch geäußert, auch 
mal wieder in einer Band spielen zu wollen. Auf dem 
gemeinsamen Weg nach Hause fragte Holger dann: 
„Wann proben wir?“ So begann also die Geschichte 
von Hopfenstreich und Saitenreich alias Holger Hoff-
mann Hopfenstreich und Heike und Richy Thorstensen 
als Duo Saitenreich. 

Schnell ließen sich Gemeinsamkeiten der doch recht 
verschiedenen Musikgeschmäcker finden und nach ein 
paar Probenwochenenden artete das Ganze in Arbeit 
aus.

Was dabei herausgekommen ist: Drei Stimmen und 
acht Instrumente, Lieder aus vergangenen Zeiten, aber 
auch grad erst entstandene Lieder. Manchmal folkig, 
manchmal klassisch, manchmal ulkig. Aber immer mit 
Herzblut - und das alles auch noch in Deutsch.

28. August	 ›	 19:30 Uhr	 ›	 25-35 €

MDR-Musiksommer 2026 – Vivaldi

Kaum ein Werk verkörpert die Verbindung von Musik 
und Natur so eindrucksvoll wie Antonio Vivaldis Vier 
Jahreszeiten. In vier Violinkonzerten entfaltet sich 
der Zyklus des Jahres – vom zarten Frühlingserwa-
chen über die flirrende Sommerhitze und die Fülle 
des Herbstes bis zur frostigen Klarheit des Winters. 
Vivaldi stellte jedem Konzert ein eigenes Sonett 
voran – vermutlich aus seiner eigenen Feder. Diese 
Verse beschreiben Szenen aus dem Landleben, 
Wetterphänomene und Stimmungen und liefern 
so den poetischen Schlüssel, mit dem sich Vivaldis 
Klangbilder erschließen. In der beseelten Interpre-
tation der Geigerin Alena Baeva erwartet Sie ein 
einmaliges Hörerlebnis barocker Programmmusik!

Hopfenstreich & Saitenreich

Resonanzen



15. Mai 	 ›	 19:30 Uhr 	 ›	 10 €

Andreas von Rothenbarth 
Romantische Märchen
Andreas vom Rothenbarth erzählt Märchen. Dies-
mal aber nicht für Kinder, sondern für erwachsene 
Paare, die sich gern verzaubern lassen, die von den 
Genüssen und den Schwierigkeiten der Liebe hören 
wollen, und vielleicht auch, augenzwinkernd, ein 
paar praktische Tips für den Rest des Abends mit 
nach Hause nehmen wollen. 

Lust und Liebe sind die 
Themen, und das ist ganz 
wörtlich zu nehmen, 
denn es gibt weit mehr 
Märchen und Geschich-
ten als Rotkäppchen und 
Sneewitchen. Denn die 
ursprünglichen Erzähl-
gelegenheiten waren 
nicht die Kinderstuben, 
sondern eher die Spinn-
stuben der ledigen Dorf-
jugend oder die Bier-
tische der weitgereisten 
Fuhrleute. 

Lassen Sie sich überraschen von Geschichten aus 
mindestens 5    Jahrhunderten, mitten aus dem 
(Nacht-)Leben. Rothenbarth erzählt romantische 
Märchen von Lust und Liebe.

19. Juni	 ›	 19:30 Uhr	 ›	 10 €  

Feli
Liedermacherin Feli, das 
singende Herzkraftwerk aus 
Hamburg, ist Grenzgängerin 
zwischen zarter Poesie und 
grobem Alltagsslang. Mit ihren 
Liedern, die sie auf der Gitarre 
oder dem Akkordeon beglei-
tet, navigiert sie ihr Publikum 
durch süße und saure Lebens-
zeiten, manchmal mit kleinen 
Webfehlern, aber immer voll 
im Groove.

Feli‘‘s Stimme klingt klar 
oder rau, weich oder pointiert, immer passend zum 
jeweiligen Liedthema. Die lässt Bilder entstehen und 
Erinnerungen wach werden und bringt ihr Publikum 
zum Lachen, zum Weinen und zum Mitsingen.

Lasst euch von Feli mitnehmen in viele Jahrzehnte 
prallen Lebens!

17. Juli	 ›	 19:30 Uhr 	 ›	 10 € 

Without Notes
Nicht gesucht, aber gefunden! Wir machen Musik aus 
Spaß und mit Leib und Seele. Es ist von allem was dabei 
Schlager/Pop, Rock, in deutsch und englisch. Was uns 
und unserem Publikum gefällt!

21. August	 ›	 19:30 Uhr 	 ›	 10 € 

Irregang
Mit Sackpfeife, Nyckelharpa, Bouzouki, treibenden 
Trommeln und markantem Gesang beschwören Irre-
gang den Geist vergangener Zeiten und entführen das 
Publikum in eine Welt voller Mythen und Tanz. Das Trio 
vereint historische Klänge mit modernem Esprit. Ihre 
Lieder erzählen Geschichten von dunklen Tavernen, 
rätselhaften Wesen, alten Göttern und wilden Festen – 
mal zum Nachdenken, mal zum Mitsingen, immer zum 
Mittanzen.

Archaisch und rau, melodisch und voller Herzblut. Wer 
Irregang einmal live erlebt hat, weiß: Hier ist kein Platz 
für Stillstand. Hier beginnt der Aufbruch!

18.September	 ›	 19:30 Uhr	 ›	 10 € 

The irish  Dew
Bereits seit über 10 Jahren begeistern „The lrish Dew“ 
um Jörg Schulze, llona Kirst und Andre Schwarze das 
Irland interessierte Publikum in der Region Sömmerda 
und darüber hinaus.

Feinste handgemachte 
Akustikmusik mit Gitarre, 
Mandoline, Banjo und 
TinWhistle sowie dem 
mehrstimmigen Gesang 
werden arrangiert und in 
einfühlsame Balladen, Lie-
bes- und Stimmungslieder 
dargeboten.

Ergänzt wird es häufig 
durch Erzählungen über 
die Inhalte der Lieder sowie 
zur Geschichte Irlands.

Lassen Sie sich inspirieren…

16.Oktober 	 ›	 19:30 Uhr  	 ›	 10 €

Theresia und Johanna Taube
Schon früh begann bei Johanna und There-
sia Taube die musikalische Ausbildung, wel-
che jeweils in einem Musikstudium mündete. 
Johanna Taube studierte in Halle (Saale) Kir-
chenmusik bei Wolfgang Kupke und schloss dies 
2020 ab. Seitdem arbeitet sie als Kirchenmusi-
kerin und durfte unter anderem auch die land-
schaftliche Schönheit Arterns und Umgebung 
kennenlernen. Mittlerweile ist sie mit ihrer Frau 
Theresia Taube nach Norddeutschland gezogen. 
Theresia Taube schloss ihr Gesangstudium in 
Weimar bei Bettina Denner-Brückner 2016 ab. Seit 
2020 finden sich Johanna und Theresia mehrmals 
im Jahr zusammen und geben Liederabende und 
andere Konzerte. Dabei erklingen nicht nur Lieder 
und Oratorien aus der Romantik, Klassik oder dem 
Barock, auch zeitgenössische Musik findet Gehör. Sie 
begeistern stets das Publikum mit klarem Gesang 
und liebevollem Spiel.


